
Werte Gäste,

wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen. 
Sicherlich interessieren Sie die Hintergrün-
de zur Ausstellung. Ein Rückblick:

Vor gar nicht allzu langer Zeit
herrschte Unbarmherzigkeit.
Königin Michaelis und ihr 
Hofstab, verantwortlich für 
manch kinderfeindliche Tat.
Sie huldigten Schloßprunkan-
bau und Poller, zu Familien 
wurden sie immer oller.

„Demographischer 
Wandel“

Exklusiv und hautnah: 
Der letzte Deutsche!
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Um einzutreiben die Millionen für den Luxuswahn,
fingen sie mit Kürzungen beim Begrüßungsgeld an.

Eine improvisierte Sportstättennutzungssteuer
war für Familien ebenso ungeheuer.

Beim Frühjahrsputz Spielplätze gereinigt werden sollten,
Michaelis und Ratsherren im Abseits schmollten.

Ein fehlender Kinderarzt brachte Eltern um ihre Ruh,
Königin Michaelis hielt sich die Ohren zu.

Kinderfesten mit kostenlosem Angebot,
drohte sie persönlich mit Verbot.

Die letzten Familien, die Ueckermünde 
für einen Urlaub auswählten, Michaelis und Gefolge 

mit Straßensperren aus Pollern quälten.

Die verbündeten Dynastien im Berliner Schloß
ritten auf dem gleichen Roß.

Fehlende Unterstützungen für Familien 
so weit die Augen reichten, 

nur um Schulden der EU auszugleichen.
Überfremdung und Geburtenknick
fanden sie für Deutschland schick.

Der letzte Deutsche das heutige Resultat, 
der Rest unseres Volkes liegt im Sarg.

Und die Moral von der Geschicht - 
Widerstand ist unsre Pflicht …
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